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DIE Schule Habsburg                  Schulblatt                                       
                                          20. Jahrgang / Nr. 2 / Juni 2023 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
In dieser letzten Ausgabe des Schulblattes für das Schuljahr 2022/23 blicken wir kurz zu-
rück, aber auch nach vorne in das Schuljahr 2023/24. Die Schülerinnen und Schüler be-
richten aus ihren Klassenzimmern und am Ende des Schulblattes gibt es wieder eine 
Rätselecke. Wir wünschen viel Spass beim Rätseln und beim Lesen. 
 
Ihr Schulteam  
 
 

Aktuelle Informationen 
 
Das Schuljahr 2022/23 war einmal mehr ein intensives Schuljahr. Da wir im zurücklie-
genden Schuljahr mit 10 Schülerinnen und Schülern eine grosse Kindergartengruppe 
hatten, waren wir auf die Unterstützung der Eltern bei der Durchführung des Waldvor-
mittags angewiesen. Deswegen auch nochmals an dieser Stelle unser Dank allen Eltern, 
die die Kinder im vergangenen Schuljahr in den Wald begleitet haben. Ohne Ihre Unter-
stützung wäre dies so nicht möglich gewesen. Danke! 

Für die Schülerinnen und Schüler in der Primarstufe standen die jährlichen Checks an und 
für alle Klassenstufen vielfältige und interessante Exkursionen. «Unsere Grossen» waren 
im Mai nochmals auf einer Kurzreise nach Bern. Wir konnten neue Schülerinnen und 
Schüler begrüssen und hatten Freude, dass alle Kinder gut gearbeitet und unsere drei 
Schülerinnen aus der 6. Klasse einen guten Übertritt geschafft haben. 
 
Für das Schuljahr 2023/24 gibt es an der Schule Habsburg personelle Veränderungen. 
Debora Kim verlässt die Schule nach 12 Jahren und nimmt eine neue Herausforderung 
an. Wir möchten Frau Kim an dieser Stelle für ihren Einsatz in den zurückliegenden Jahren 
danken und wünschen ihr für die neuen Aufgaben an einer anderen Schule viel Freude 
und Erfolg.  
 
Im Team der Schule Habsburg begrüssen können wir Sonja Widmer als Klassenlehrperson 
der Mittelstufe und Alina Trachsel als Fachlehrperson Mittelstufe. Beide stellen sich Ihnen 
gerne vor. 
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Ich bin Sonja Widmer, wohne am Burgacherweg 19 in Habsburg. Ich bin mit 
Urs verheiratet. Zusammen haben wir drei erwachsene Kinder. An der Ober-
stufe in Gipf-Oberfrick unterrichte ich Französisch. Ich freue mich, dass ich in 
Habsburg ebenfalls diese Sprache unterrichten kann, da Sprachen meine Lei-

denschaft sind. Im Tandem mit Alina Trachsel werde ich Mathematik und mit Luzia So-
liva Sport unterrichten. Ich habe vor kurzem bereits an der kleinen, aber feinen Schule 
Habsburg unterrichtet, deshalb freue ich mich auf das erneute Engagement mit Ihren 
Kindern. 

 

Mein Name ist Alina Trachsel, ich bin in Niederrohrdorf aufgewachsen und 
ich wohne seit letztem Jahr in Hausen. Ab dem Sommer unterrichte ich die 
Mittelstufe in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und NMG. Ne-
benbei studiere ich im 5. Semester an der Pädagogischen Hochschule in 
Windisch. Durch mein Studium konnte ich schon Unterrichtserfahrungen 

sammeln. Kürzlich habe ich mein einjähriges Praktikum in einer 5. Klasse in Windisch ab-
geschlossen. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meinem Hund, auf dem Golfplatz o-
der mit meinen Freunden und meiner Familie.  Nun freue mich sehr an der Schule Habs-
burg in die Arbeitswelt eintauchen zu dürfen. Ich bin der Meinung, dass jedes Kind einzig-
artig ist, deshalb werde ich mich bemühen, für die Kinder eine Lernumgebung zu schaf-
fen, in der sie sich wohl fühlen und ihr Potenzial ausschöpfen können. Ich bin dankbar für 
die Möglichkeit, an der Schule Habsburg unterrichten zu dürfen und freue mich darauf, 
die Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zu begleiten.  

 
Im Kindergarten werden Frau Zaugg und Frau Roser wie gewohnt den Unterricht füh-
ren. Auch der Waldvormittag wird weiterhin nach Vorankündigung stattfinden. In der 
Primarstufe haben wir im kommenden Schuljahr die Herausforderung, dass wir in der 
1.-3. Klasse eher weniger Schülerinnen und Schüler haben, dafür aber die 4.-6. Klasse 
für unsere Verhältnisse zahlmässig grösser ist. Frau Vos de Mooij behält die Klassen-
funktion für die 1.-3. Klasse und wird Englisch für die Schülerinnen und Schüler der 3. 
und 4. Klasse unterrichten. Frau Widmer wird die Klassenfunktion für die 4.-6. Klasse 
übernehmen und neben Lektionen in den Kernfächern das Unterrichtsfach Französisch 
unterrichten. Frau Trachsel wird ebenfalls Lektionen in den Kernfächern sowie Englisch 
für die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klasse unterrichten. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren wird Frau Soliva wiederum verschiedene Lektionen in der Mittel-
stufe übernehmen und Frau Iberg unterrichtet das Textile und Technische Gestalten. 
Frau Bertschi als Förderlehrperson wird weiterhin am Montag ganztätig anwesend sein 
und unsere Logopädin Frau Vogel am Freitagvormittag jeweils für 2 Lektionen.  
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Auch im Team der Tagesstrukturen wird es personelle Veränderungen geben. Franziska 
Dubied und Kathrin Roser, die gemeinsam mit Cornelia Heinemann vor 10 Jahren den 
Verein Tagesstrukturen gegründet haben, scheiden auf Ende Schuljahr 2022/23 aus. 
Verein und Schule haben es seinerzeit gemeinsam gemeistert, diese neuen Strukturen 
zu etablieren. Mittlerweile ist es für alle im Schulhaus selbstverständlich, dass viele Kin-
der über Mittag im Schulhaus bleiben und auch nachmittags im Anschluss an den Unter-
richt betreut werden. Liebe Franziska, liebe Kathrin, wir danken Euch und allen Betreue-
rinnen sehr für Euren Einsatz und das gute Miteinander über die vielen Jahre! 

Dank des Vereins Tagesstrukturen, der bereits zu einem frühen Zeitpunkt in der Schul-
landschaft im Aargau Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung anbot, hat sich für DIE 
Schule Habsburg, respektive die Gemeinde Habsburg, die Möglichkeit ergeben, externe 
Schüler und Schülerinnen aufzunehmen. DIE Schule Habsburg ist eine Kleinstschule im 
Kanton Aargau und kämpft mit volatilen Schülerzahlen. Eine ausgewogene Balance er-
reichen wir dank unserer externen Schüler und Schülerinnen. Das Hauptmotiv für un-
sere externen Eltern, ihr Kind an unsere Schule zu senden, ist gerade unsere grosse Her-
ausforderung – unsere kleine Grösse. Die Schülerinnen und Schüler haben bei uns die 
Möglichkeit, in einem geschützteren und überschaubaren Rahmen ihre Primarschul-
jahre zu verbringen.   

Wichtig für die Schule vor Ort in Habsburg ist, dass die Tagesstrukturen mit neuem 
Team weiterlaufen werden. Peter Wolf hat den Vorsitz von Franziska Dubied übernom-
men, Juliane Richter wird wie bisher Betreuungszeiten übernehmen, neu dabei sind Da-
niela Costa und Martina Peier. Es zeigt einmal mehr, dass der Standort der Schule im 
Dorf wichtig ist und unterstützt wird. Und es ist sehr erfreulich, dass sich wieder Men-
schen aus dem Dorf gefunden haben, die diese Aufgabe annehmen und mit grossem 
Einsatz die Betreuung der Kinder übernehmen. Das Schulteam sagt offiziell «Herzlich 
willkommen im Schulhaus Habsburg!». Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit in die-
ser neuen Zusammensetzung.  

Wie bis anhin werden alle Informationen, die den Verein Tagesstrukturen betreffen, 
auch auf der Homepage der Schule Habsburg veröffentlicht. 

 
In den letzten Schulwochen des Schuljahres werden die Schülerinnen und Schüler der 4.-
6. Klasse unter Leitung von Frau Soliva den Schmetterling, der seinen Platz  
seit vielen Jahren vor der Gemeindekanzlei hatte, neugestalten. Dieser war in die Jahre 
gekommen und musste restauriert werden und wird ab dem 1. Juli in neuem Gewand 
wieder vor der Gemeindekanzlei erstrahlen.  
 
Jetzt geht’s mit dem Endspurt in Richtung Sommerferien. Den Abschluss des Schuljahres 
bildet dieses Jahr wieder die Theateraufführung anlässlich des Brötliexamens am Sams-
tag, dem 1. Juli 2023, Beginn 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele Besucher! 
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Aus den Klassenzimmern 
 

Kindergarten 
Zwergenweg 

 

Vor vielen vielen Jahren lebten in Leuggern kleine Zwerge, welche die Bauern bei ihrer 
schweren Arbeit unterstützten. Nach einem Streit mit einem jungen Bauern verschwan-
den die kleinen Helfer.  

Doch wenn man genau hinschaut, entdeckt man auf dem Zwergenweg vielleicht die klei-
nen Wesen oder sogar den Eingang ihrer Höhle…? 

Ganz gespannt, ob wir einen Zwerg oder seine rot leuchtende Mütze entdecken könn-
ten, fuhren wir, die Kindergartengruppe, mit dem Postauto nach Leuggern. Auf dem 
Zwergenweg konnten wir im Wald, auf dem Berg oder im Dorf, verschiedene Tätigkei-
ten der Zwerge ausprobieren: 

Die Kinder konnten in dem Rad laufen, in welchem die Zwerge Mehl 
gemahlen hatten, 

den Honigstamm hoch klettern und an der Glocke ziehen, Tiermemory 
spielen, schaukeln und die Weite geniessen oder mit der Kugelbahn 
spielen: 

Obwohl wir an diesem Tag schlussendlich keine Zwerge finden konnten (ausser einige 
Kinder, die kleine rote Mützen entdeckt haben sollen) hat es allen riesigen Spass ge-
macht. Auch die Glace am Schluss der Reise kam bei den Zwergensuchern super an. 

 
 
 
 
 
 
Unterstufe 1.-3. Klasse  
An apple a day keeps the doctor away! 

Unser NMG Thema in der Unterstufe ist zurzeit «der Apfel». Wir lernten schon diverse 
Apfelsorten kennen, wissen wie ein neuer Apfelbaum wächst, haben im Zeichnen mit Äp-
feln gedruckt, usw. Zum Abschluss dieses interessanten Themas werden wir am 22. Juni 
die Ramseier Erlebniswelt in Sursee besuchen. Das ist gleichzeitig unsere Schulreise. Wir 
hoffen auf gutes Wetter, dann steht nach der Besichtigung mit Führung und Degustation 
nichts mehr im Wege für ein erfrischendes Fussbad in der nahegelegenen Suhre. 
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Mittelstufe 4. -6. Klasse  
Lager Stadt Bern 22.05. – 24.05.2023 

Wir haben Ende Mai zwei Tage in der Stadt Bern ver-
bracht. Ziel war es, unsere Bundeshauptstadt kennen-
zulernen. Um Ihnen einen Einblick in das Lager zu ge-
ben, haben die Schülerinnen und Schüler den Lagerbe-
richt in Form eines Chats geschrieben (s. QR Code). 
Viel Spass beim Lesen!  
Liebe Grüsse 
Mittelstufe Habsburg (4. – 6. Klasse) 
 

 
Tag 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tag 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterstufe 
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Abschiedsworte Debora Kim (Klassenlehrperson Mittelstufe)  
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Für schlaue Füchse unsere Rätselecke. Viel Spass! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


